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In Fels und Firn
Mitteilungen der Sektion Amstetten

Am 25. Mai eröffnete Landesrätin

Dr. Petra Bohuslav den 15,50 m

hohen Turm in Bodensdorf (Haag

21), der derzeit mit 48 Routen

bestückt ist.

Zur Eröffnungsfeier eingeladen hatte
Bürgermeister Karl Gerstl, Gemeinde
Wieselburg-Land. Als Ehrengäste
waren geladen: Bürgermeister Gün-
ther Leichtfried (Stadtgemeinde
Wieselburg), Landesrätin Dr. Petra
Bohuslav (Land NÖ), Bezirkshaupt-
mann Mag. Johann Seper (BH
Scheibbs), Karin Scheele (Vorsitzende
Naturfreunde NÖ), Petra Zöchling
(Alpenverein NÖ), Franz Weidinger
und Hans Dorninger (Alpenverein Am-
stetten), Mag. Alois Seiringer (Lions-
Club Wieselburg). Auch zahlreiche
Kletterbegeisterte waren bei der Eröff-
nung dabei. Die Segnung des Kletter-
turmes nahm Diakon Dietmar
Ramharter vor, die Feierlichkeiten
wurden von der Lehrerpartie des Fran-
cisco-Josephinums musikalisch be-
gleitet. Gemeinderätin
Annemarie Kastenberger
schilderte ausführlich und
humorvoll das Projekt
„Kletterturm“, das anfangs
von einigen
Schwierigkeiten (Fi-
nanzierung, etc.) begleitet
war, die aber beharrlich,
vor allem durch Bgm. Karl
Gerstl, gemeistert wur-
den.
Nicht locker gelassen
haben aber auch die Ini-
tiatoren Erwin und Thus-
nelda Rotheneder
(Alpenverein Ortsgruppe
Neumarkt-Wieselburg-
Ybbs) und Robert Picker

(Naturfreunde-Ortsgruppe Wiesel-
burg). Sie brachten sich mit sehr viel
Engagement ein!  
Betreiber des Kletterturmes sind oben
genannte Alpinvereine. Der Turm kann
jederzeit benützt werden, Tagesein-
trittskarten erhält man bei der BP-
Tankstelle in Wieselburg oder bei der
„Stevens-Taverne“ in Wieselburg-
Land. Mit dem Zugangscode auf der
Eintrittskarte kommt man zum Kletter-
bereich, trägt sich ins Gästebuch ein
und wirft die mit Datum und Namen
versehene Karte in die Kartenbox.
Und los geht’s ….
Wer eine Jahreskarte erstehen
möchte oder weitere Infos benötigt,
schreibt ein Mail an
erwin.rotheneder@a1.net 

Der Vorstand des Alpenvereines
Amstetten wünscht dem 
Betreuerteam und den 

Kletterbegeisterten ein unfallfreies 
Klettern und Berg Heil!

Neuer Kletterturm in
Wieselburg-Land eröffnet

vlnr. Erwin und Thusnelda Rotheneder
mit Hans Dorninger.
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Amstettner Hütte

Sommer-/ Herbstbewirtschaftung:

MI bis SO und an Feiertagen. 
Anfragen unter Tel. 07353-570

Unsere Geschäftsstellen 

in  Amstetten:

Wiener Straße 34, 
MO und DO 18 - 19 Uhr,

(ausgenommen 13. + 16. Aug.) 
Tel. und Fax 07472-67788

Mobil 0664-73628181
Mail: oeav-amstetten@aon.at,
www.alpenverein.at/amstetten

Seilerei Familie Eisserer,
Ardaggerstraße 6, 

(übliche Ladenöffnungszeiten,
Schneeschuhverleih),

Tel. 07472-62771

Liebe Mitglieder und Freunde der

Alpenvereinssektion Amstetten!

Am 20. April d. J. fand im Hotel Gürtler
in Amstetten unsere 107. Mit-
gliederversammlung statt, hier ein
Kurzbericht: Neben den Abordnungen
aus den Ortsgruppen konnte ich un-
sere Jubilare, Ehrenmitglieder, sowie
den Vorsitzenden unserer Nach-
barsektion Euratsfeld – Josef Brot-
trager und den Obmann der
Naturfreunde Amstetten - Hubert
Holzerbegrüßen.
Die Jahresberichte wurden in Wort
und Bild vorgetragen von:  Johanna
Köttritsch (Jugend und Wintersport),
Wilfried Meyer (Alpin + Sportklettern),
Hans Grabenschweiger (Senioren
aktiv), Richard Günther (Naturschutz),
Mag. Josef Gatterbauer (Amstettner
Hütte).
Der vorgetragene Finanzbericht ist
durchwegs positiv und das große Lob
für die Verwaltung der Sektionsfi-
nanzen seitens der Rechnungsprüfer
Fritz Nagl und Mag. Dr. Stephan Mau-
rer hat sich unsere Finanzreferentin
Marianne Irxenmayer redlich verdient.
Entsprechend umsichtig auch der
Haushaltsplan 2018.
Das bestehende Vorstandsteam
wurde bei der Neuwahl für weitere drei

Jahre einstimmig bestätigt. Allerdings
sind wir wieder auf der Suche nach
einem Hüttenreferenten. Franz
Grafeneder aus der Ortsgruppe Neu-
markt-Wieselburg-Ybbs legte seine
Funktion aus beruflichen Gründen
zurück. Nach den Grußworten un-
seres Ehrenvorsitzenden Adi Kamm-
leithner erfolgte die Ehrung unserer
zahlreich erschienenen Jubilare.
Besonders erwähnen möchte ich hier
Herrn Dkfm. Dr. Peter Wüster, er
gehört seit 70 Jahren dem Alpenverein
an! Mit der Siegerehrung zu unserem
Fotowettbewerb „Tiere am Berg“ und
dem Vortragvon Mag. Gabi Gstetten-
hofer über die Halbinsel
Kamtschatka(wunderbare Bilder!) en-
dete die Mitgliederversammlung 2018.
Unsere Schwerpunkte für die nächste
Zukunft bleiben: Das Team noch ver-
größern – vor allem in der Jugendar-
beit sowie für das Sportklettern und
das Bergwandern, die Ausbildung aller
Mitarbeiter wo notwendig zu
verbessern, und natürlich die gute
Zusammenarbeit mit dem Team der
Naturfreunde sowie der Stadtge-
meinde Amstetten zu pflegen. 
Wenn Sie in unserer Sektion oder in
einer unserer Ortsgruppen mitarbeiten
möchten, wenden Sie sich an mich
oder an einen unserer Funktionäre.
Sie sind herzlich willkommen!

Berg Heil!
Franz Weidinger, 1. Vorsitzender

Sektion

Am 29. April erfolgte bei sehr gutem
Wanderwetter die Tour von Pab-
neukirchen am Romantiktalweg zum
Reiterhof Heimelsteiner, wo wir
einkehrten. Schon beim Abstieg sahen
wir das nächste Ziel, die Ruine Klin-
genberg, hoch auf einem Hügel gele-
gen. Aus der Nähe betrachtet zeigte
sich großer Renovierungsbedarf. Am
Weiterweg die Felsformationen der 7
Zinnen besichtigt und schließlich als
besonderen Höhepunkt die Zigeuner-
mauer. Hier hielt sich schon der
berüchtigte Räuberhauptmann Grasel
mit seinen Kumpanen versteckt.
Im Ort St. Thomas den Burgberg, die

Wallfahrtskirche und die legendäre
Bucklwehlucken besichtigt. Einige
zwängten sich erfolgreich durch den

engen Spalt, in der Hoffnung, künftig
ohne Kreuzweh auszukommen.

Johann Grabenschweiger

Wandergruppe
Senioren Aktiv
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Finalplatzierungen bei Jugend-EM

in Imst für beide Athletinnen

Die Jugend-Europameisterschaften in
den Disziplinen Lead und Speed fan-
den vom 25. – 27. Mai 2018 in
Imst(Tirol) statt. Für den ÖAV Amstet-
ten/Haag waren zwei Athletinnen in

der Kategorie Juniorinnen am Start:
Laura Stöckler (1999) und Eva Ham-
melmüller (2000). Bei strahlend
schönem Wetter ging der Wettbewerb
mit über 500 Starterinnen aus mehr
als 20 Nationen reibungslos über die
Bühne.  In der Disziplin Lead ver-
passte Laura Stöckler mit Platz 4 nur
knapp das Podest. Eva Hammelmüller
wurde 6. In der Disziplin Speed
belegte Laura Stöckler Platz 10 und
Eva Hammelmüller Rang 16. Mit

diesen Platzierungen schufen sich
beide sehr gute Ausgangspositionen
für die Kombination, zu der noch die
Europameisterschaft im Bouldern
gewertet wird. Diese findet heuer in
Belgien Ende August statt. Nachdem
Laura Stöckler den Europacup in
Bouldern heuer in Graz vor Eva Ham-
melmüller gewonnen hat, verspricht
es ein spannender Bewerb zu werden.

Gabi Hammelmüller

Sportklettern
Haag

Schitourenende

Von 29.4. bis 1.5.2018 war das Schi-
tourenende im Rauristal geplant. Lei-
der war unserer 8-köpfigen Gruppe
nur der Aufstieg über den Neubau zur
Fraganter-Scharte und eine
prachtvolle Abfahrt in der Wintergasse
vergönnt. Windgeschindigkeiten von
50 – 100 Stundenkilometer habe uns
am nächsten Tag vom Aufstieg zum
Sonnblick abgehalten, nach der Ab-
fahrt ins Tal sind wir einen Tag früher
als geplant nach Hause gekommen.

Schitourentagen

Insgesamt hatten wir bei unseren ins-
gesamt zwölf Schitourentagen durch-
wegs eine gute Beteiligung, schönes
Wetter und sichere Bedingungen.
Höhepunkt waren jedenfalls die
Tourentage im Pitztal mit der Bestei-
gung der Wildspitze, wobei alle sieben
Teilnehmer den Gipfel erreicht haben.

Frühjahrswanderung

Bei der Frühjahrswanderung am
Palmsonntag von Schönbühel nach
Aggsbach waren 13 Teilnehmer dabei.
Die Familienwanderung am Pfingst-
montag auf den Wasserklotz hat sich
mit den 11 Teilnehmern zu einer Se-
niorenwanderung gewandelt, aber
auch dabei konnten sich bei
prachtvollem Wetter alle Teilnehmer
über den umfassenden Ausblick vom
Gipfel freuen.

Hans Dorninger

Neumarkt
Wieselburg

Ybbs

Wir gratulieren...

zum 93. Geburtstag: 
Johann Heinzl, Haag

91. Geburtstag: 
Roman Detter, Haag

89. Geburtstag: 
Johanna Detter, Haag
Alois Rind, Haag
Ing. Josef Götzendorfer, Amstetten

88. Geburtstag: 
Rosa Gürtler, Neuhofen

86. Geburtstag: 
Anna Käferböck, Amstetten 
Alois Schreiberhuber, Haag
Friedrich Preuer, Haag

85. Geburtstag: 
Lieselotte Tremetzberger, Amstetten

80. Geburtstag: 
Johanna Lehermayr, Amstetten 
Elfriede Grubbauer, Haag

75. Geburtstag: 
Waltraut Haberfehlner, Amstetten
Ebba Schmid, Amstetten
Dkfm. Erich Bartl, Amstetten
Ing. Andrä Stotter, Wieselburg
Franz Krimberger, St. Georgen/Y.

70. Geburtstag: 
Margarete Grubmüller, Marbach/D. 
Dr. Johann Schrottmaier, 
Wieselburg  
Dkfm. Dr. Peter Wüster, Ybbs/D.
Anna Braunstein, Purgstall 
Heinrich Schwarzschachner, 
Ferschnitz 
Helga Bieringer, Amstetten  
Hermann Myslik, Neufurth

Wir trauern um...
Panowitz Elisabeth, Mauer-Öhling
Pruckner Theresia, Randegg
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Schneerosenwanderung

Ein Fixpunkt im Terminkalender der
Ortsgruppe Steinakirchen ist die
Schneerosenwanderung von Fred und
Hansi Zinsenbauer. Wegen eines Käl-
teeinbruchs wurde diese heuer um
eine Woche später als angekündigt
veranstaltet. Trotz der Terminver-
schiebung nahmen zahlreiche Wan-
derer am Sonntag, dem 11. März
2018, daran teil. Obwohl die Wege
teilweise rutschig waren, genossen
die Teilnehmer das warme Früh-
lingswetter und den Anblick der
Schneerosen. Auch Reste von
Schneefeldern überquerten die 24
Alpenvereinsmitglieder in den höher
liegenden Teilen der Wanderung. Der
Abschluss fand im Einkehrhof Poggau
statt, wo die Teilnehmer wie immer
rasch und zuvorkommend von den
Wirtsleuten mit Getränken und einer
Jause versorgt wurden.

Vogelbergsteig

Am 15. April zog es 27 Wanderer,
davon 12 Firmlinge, in die Wachau.
Ziel war der Vogelbergsteig in Dürn-
stein. Bei herrlichem Wetter ging es
auf der linken Seite des Talgrabens
steil bergauf bis zum Felskamm.
Dabei gab es einige Male die
Möglichkeit einen Blick über die Kante
der Granitwand auf das schöne
Donauufer zu machen. Weiter führte
der Steig schattig durch den Wald

über Wurzel und Granit hinauf zum
Vogelberg. Dabei hat man immer
wieder einen herrlichen Blick auf die
Ruine Dürnstein. Da die Fesslhütte lei-
der bei dem schönen Wetter total
überfüllt war, mussten die hungrigen
Wanderer von dem zehren, was im
Rucksack zu finden war. Bei der Warte
fand sich ein nettes Platzerl um den
gröbsten Hunger und Durst zu stillen.
Der Abstieg führte vorbei an der
Ruine, die natürlich ausgiebig erkun-
det wurde. Da in der Wachau, ange-
zogen von der Marillenblüte,
Ausnahmezustand herrschte, kehrte
die Gruppe heimatnah beim Heurigen
in Wieselburg ein.

MTB – Panoramarunde Randegg

Vier Mountainbiker starteten ihre Tour
am 29. April von Steinakirchen auf
dem Radweg nach Perwarth. Von da
an ging es steil bergauf auf den Reid-

lingberg. Die Strapazen
wurden durch den schö-
nen Ausblick auf das
wunderschöne Mostvier-
tel belohnt. Nun ging es
bei leichter Steigung am
Wanderweg zum Panora-
mastüberl am Hochkogel.
Nach einer kurzen
Einkehr führt der Weg
weiter Richtung St. Leon-
hard. Auf halben Weg
kam die erste Abfahrt auf
einer Forststraße hin-
unter nach Steinholz -
Schliefau. Die zweite Auf-
fahrt ging etwas schat-
tiger zum Picknickplatz
Pramreith. Ab da ging es
abwechslungsreich auf
Wald-, und Wiesen- und

Feldwege den Bergrücken entlang
zum höchsten Punkt von Randegg.
Von nun an läuft das Rad von selber
bergab nach Randegg. Gestärkt vom
Mittagessen im Schliefauerhof ging es
gemütlich zurück nach Steinakirchen.

Hochkogel – Bergmesse

Bei der Bergmesse am 1. Mai waren
17 Erwachsene und 7 Kinder dabei.
Das Wetter war herrlich. Leider waren
die Obstbäume schon verblüht, dafür
konnte man sich am Löwenzahn er-
freuen. Nach einer würdevollen Messe
am Gipfel ging es auf eine Stärkung
ins Almhaus.

Schoberstein

Start und Endpunkt der Wanderung
am Sonntag, dem 6. Mai, war der
Gasthof Klausriegler in Trattenbach.
Vom Parkplatz beim Gasthof führt ein
mittelschwerer Wanderweg auf den
1285 m hohen Schoberstein. Son-
niges Wetter und klare Luft boten an
diesem Tag perfekte Wanderbedin-
gungen. Nach einer Gehzeit von
eineinhalb Stunden erreichten die 12
Wanderer den Gipfel und die na-
hegelegene Schobersteinhütte. Dort
lud das schöne Wetter die Teilnehmer
zu einer ausgiebigen Rast ein. An-
schließend setzten sie den Rundwan-
derweg über den Koglerstein (1257 m)
fort und kamen bald zu einer
Forststraße, die sie nach kurzer Zeit
wieder verließen. Ein schmaler, steiler
Waldweg führte die Wanderer bergab
zum Trattenbach und zurück zum
Gasthaus Klausriegler. Hier kehrten
die Teilnehmer ein und ließen die
Wanderung gemütlich ausklingen. 

Susa Berger

Steinakirchen
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Natursäuberungen März 2018

Natur- und Umweltschutz in unseren
Bergen ist selbstverständlich im
Alpenverein. Genauso wichtig ist es,
bereits vor unserer Haustüre auf un-
sere Umwelt zu achten. Seit Jahren
helfen AV-Mitglieder mit, bei den
örtlichen Reinigungsaktionen unsere
Landschaft sauber zu halten. In der
Freizeit werden Wegränder, Flussufer,
Bäche, Parkanlagen vom Müll gesäu-
bert. Missstände werden den Behör-
den und Gemeindeämtern gemeldet.

Besuch der Trockenrasen 

in der Wachau im April 2018

Der Alpenverein schützt gefährdete
Regionen in unserem Land. Dazu
gehören die Trockenrasen in der
Wachau. Wer die gefährdeten Arten
erkennt, schützt unsere bedrohte
Natur. Daher fuhren 7 interessierte
Teilnehmer zu einer Naturführung
nach Dürnstein. Botaniker Norbert
Helm erklärte mit viel Leidenschaft die
Pflanzenwelt oberhalb der Weinter-
rassen. Abseits von den Touris-
tenpfaden entdeckten wir seltene
Blüten und Insekten. Intensivweinbau,
Verbauung, Verbuschung, ja selbst die
Ausbreitung von standortfremden
Pflanzen gefährden diese wichtigen
Standorte.

Frühlingswanderung 

in die Ybbs-Au im April 2018

Bei unserer Frühlingswanderung in die
Au wurde neben der erblühten Natur
auch die gelungene Renaturierung der
Ybbs besichtigt. Die Ybbs-Au bei

Blindenmarkt hat eine bewegte
Geschichte. Die großen Veränderun-
gen und Verbauungen im vorigen
Jahrhundert haben nur einen Rest von
naturbelassener Au übriggelassen,
der gerne von Spaziergängern, Erhol-
ungssuchenden, Fischern und
Naturbeobachtern besucht wird. 
Rudolf Brandstetter mit Begleiterin
Traudi erklärten Pflanzenfragen und
Fischereidetails. 18 Erwachsene und
5 Kinder nahmen an der Wanderung
bei sommerlichen Temperaturen teil.

Obere Lobau und 

Botanischer Garten Wien

„Grünes Licht für den Lobautunnel“
meldete der ORF. Eine botanische
Wanderung Ende Mai führte uns in die
Obere Lobau. Umweltbewusst reisten
wir mit der ÖBB an. Botaniker Hans
Bauer und Franz Tod begeisterten die
15 Teilnehmer der Wanderung mit
ihren Naturbeschreibungen. Das
Wanzen- und das Fleischfarbene Kna-
benkraut, der Dingel (Orchidee ohne
grüne Blätter) waren die Kostbarkeiten
dieser Wanderung im Nationalpark
Donau-Auen innerhalb der Stadtgren-

zen Wiens. Nach dem Mittagessen
führte uns Franz Tod durch seinen
ehemaligen Arbeitsplatz, den Botani-
schen Garten Wien. Jetzt konnten wir
verstehen, woher unser Mitglied sein
Wissen hat. Zum Schluss begleitete
uns Franz noch bis zum Westbahnhof,
wo wir ihm für den gelungenen Tag
dankten. Wenn der Lobautunnel
gebaut wird, hoffen wir alle, dass die
geplante Großbaustelle so wenig wie
möglich dieses einmalige
Naturschutzgebiet in Wien beein-
trächtigt.

Richard Günther
Naturschutzreferent 

Naturschutz
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Von der Limesstrasse auf 

den Dunkelstein  – auf den 

Spuren der Römer

Die Römerbrücke bei Umbach soll für
die Limesstrasse vor 2000 Jahren
gebaut worden sein.Wo einst römis-
che Soldaten Stein für Stein aufeinan-
dersetzten bestaunten acht
Teilnehmer bei schönem Früh-
lingswetter das antike Bauwerk. Un-
sere Wanderung ging anschliessend
weiter zur Ruine Hohenegg. Der
Burghof wurde für Fotos und Jause
genutzt. Bald erreichten wir das
Gipfelkreuz vom Dunkelstein (625m).
Über die Wolfsgrube, vorbei an Hei-
delbeerplantagen, vorbei am Hohen
Kreuz erreichten wir nach 4 Std.
Gehzeit Nölling. Hier verwöhnte uns
die bekannte Hirschenwirtin mit leck-
eren heimischen Speisen.

Frühlingswanderung

Unsere Frühlingswanderung am 25.
März 2018 war für 15 Mitglieder plus
jüngstem AV-Mitglied „Felix“ ein tolles
Erlebnis. Die zweistündige Tour
gestaltete sich bei herrlichem Wetter
sehr abwechslungsreich und interes-
sant. Wir gingen entlang von gut
gesicherten Wegen und Steigen durch
die Wolfsschlucht an Bächen und
Wasserfällen vorbei, kamen zur
„Anton-Bruckner-Zuflucht“, „Neptun-
sgrotte“, „Herzogsquelle“ und zum
„Damenbad“. Bei der Burg Kreuzen
hatten wir eine wunderschöne Aus-
sicht in die Voralpen.  An unserem
Ausgangs- und Endpunkt, der

Speckalm, ließen wir uns
eine gute Jause
schmecken.

Dunkelstein  

Am 10. Mai marschierten
wir zu neunt vom Park-
platz Pfaffstätten-Einöde
bergauf zu den Einöd-
höhlen. Sie wurden einst
von der Brandung des
Urmeeres ausge-
waschen. Nach kurzer
Besichtigung ging es
weiter vorbei an der neu
sanierten Proksch-Hütte
zur Wilhelmswarte auf
dem Anninger im
Wienerwald. Bevor wir
uns im Anninger-
Schutzhaus stärkten, bestiegen wir
noch die nahe gelegene Jubiläum-
swarte auf dem Eschenkogel. Bei
diesiger Fernsicht konnten wir einen
Teil des Wiener Beckens überblicken.

Den Kalenderweg hinunter und über
den Beethovenweg wanderten wir re-
tour zum Ausgangspunkt.

Wasserklotz

Einer der schönsten Aussichtsgipfel
im Reichraminger Hintergebirge stand
am Pfingstmontag auf dem Pro-
gramm. Elf Wanderer starteten am
Hengstpass zum 1505m hohen

Blindenmarkt
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Skiroute Hoch-Tirol

Eine eindrucksvolle Ski-Hochgebirgs-
durchquerung mit den schönsten
Gipfelnder Ostalpen – inklusive
Großvenediger (3.674 m) und Groß-
glockner (3.798 m) machten einige
Alpenvereinsmitglieder vom
08.04.2018 -15.04.2018. Die Skiroute
Hoch-Tirol, ist eine Ski-Hochgebirgs-
Durchquerung in den Ostalpen,
welche von Kasern in Südtirol durch
die faszinierende Gipfel- und
Gletscherlandschaft des Venedigerge-
bietes zum Großglockner, dem höch-
sten Berg Österreichs, führt, und im
Osttiroler Glocknerdorf Kals ausklingt.
Diese 6-tägige Tour verlangt zwar
einiges an Konditionsstärke, belohnt
jedoch mit täglich einem 3.000er.
Die Skiroute Hoch-Tirol startet in
Kasern, im Südtiroler Ahrntal, folgt
einem alten Schmugglerpfad über das
Umbaltörl nach Osttirol und weiter

über das Reggentörl zur
Essener-Rostocker-Hütte.
Der zweite Tag brachte
dann eine imposante und
landschaftlich reizvolle Ski-
Hochtour von der Essener-
Rostocker-Hütte zum
Großen Geiger (3.360 m)
und über das Türmljoch hi-
nunter zur Johannishütte,
von wo wir aus am dritten
Tag die Besteigung des
Großvenediger (3.674m)
machten, dem vierthöch-
sten Berg Österreichs.
Von der Johannishütte führt
die Route am Defregger
Haus vorbei zum Rainertörl
und weiter zum Gipfel des
Großvenediger. Was dann
folgte waren 2.000 Höhen-
meter Abfahrtsgenuß hin-
unter ins Innergschlöß, dem
schönsten Talschluß der Ostalpen. 
Ziel dieser Tagestour war schließlich
das Matreier Tauernhaus auf 1.512 m
Seehöhe. Vom Matreier Tauern-
haus(1.512 m) ging es hinauf zum
Dabersee und zur Amertaler Höhe auf
2.784 m.
Nach einer kurzen Abfahrt ins Lan-
decktal folgt ein nicht gerade flacher
Aufstieg zur Granatscharte und weiter
auf den Gipfel des Stubacher
Sonnblicks (3.088 m). 
Der fünfte Tag begann mit der Bestei-
gung der Granatspitze (3.086 m).
Außerdem wartet eine herrliche Steil-
abfahrt über die Südflanke hinunter
zum Dorfersee; von dort durch das
flache und lange Dorfertal hinaus zum

Kalser Taurerwirt, von wo uns ein
Kleinbus/Taxi zum Lucknerhaus
brachte. 
Höhepunkt und krönender Abschluß
der Skiroute Hoch-Tirol, bildet letz-
tendlich die Besteigung des Groß-
glockners, mit 3.798 m der höchste
Berg Österreichs. Es ist dies eine
landschaftlich reizvolle, allerdings
auch anspruchsvolle Hochtour, denn
im oberen Teil des Berges sind unbe-
dingt Kletterkenntnisse erforderlich.
Die Abfahrt führt dann von der Adler-
sruhe aus über das Ködnitzkees zur
Stüdlhütte und zum Endpunkt der
Skiroute Hoch-Tirol, dem Luckner-
haus.

Petra Zöchling

Neuhofen

Wasserklotz und nach
2 1/2 Stunden standen
alle auf dem Gipfel. Es
erwartete uns nicht nur
eine tolle Aussicht in die
umgebende Bergwelt,
sondern auch eine wun-
derbare Flora! Nach
ausgiebiger Rast und
Umschau stiegen wir zu
einer gemütlichen
Einkehr auf der
Hanslalm ab. Als Drauf-
gabe an diesem schö-
nen Tag genossen wir
noch Kaffee und Kuchen
auf der Egglalm.

Josef Kalteis
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Neumarkt, Wieselburg, Ybbs:
24.6. Schneeberg über Weichtal-

klamm 1500 Hm, 
Infos bei Franz Grafeneder

8.7. Klettersteig, Drachenwand 
am Mondsee, Infos bei 
Franz Grafeneder;

22.-24.7.  Hochalpine Touren in den 
Ötztaler-Alpen, Hochjoch-
Hospiz, Similaun-Hütte, 
Similaun;

5.-12.8. Zauber der Maramures 
(Kultur- und Bergwander-
woche im Norden Rumä-
niens. Anreise mit Kleinbus;

26.8. Bergmesse beim Panorama-
stein in Neustadtl, Beginn 14 
Uhr mit den Neumarkter 
Weisenbläsern, Einkehr im 
Gasthaus Kürner.

Stammtische: 8.7., 14.9., und 12.10.
Der Alpenvereins-Stammtisch 

(jeden 2. Freitag im Monat, 
Beginn 19 Uhr) – NEU – ab sofort im 

Vereinslokal Gasthaus Gruber, 
Neumarkt, Wienerstraße 21 

(hier haben wir auch unsere Ausrüs-
tung für den Verleih deponiert).

Infos und Anmeldung bei: 
Hans Dorninger 0676/5630042

Franz Grafeneder, Tel.
0650/5554297

Wandergruppe Senioren aktiv:
13.6. Radtour in der Region
24.6. Von der Kaiserau auf den 

Kaibling
30.6. Radtour  von Weißenbach 

St. Gallen ins Hintergebirge

Bergerlebnistage
Ende Juli Kals und Glocknergebiet

Ende August Vent im Ötztal, 
Hüttenwanderungen und 

Übergänge September Tennenge-
birge. Für alle Termine wird es ein
Programm für vier bis acht Teilneh-
mer geben. Für Kals und Vent wer-

den Privatquartiere ausgesucht, fürs
Tennengebirge bietet sich der Läm-

merhof in St. Martin an.

Infos und Anmeldung bei:
Hans unter 0664/6388476

Susi´s Berghummeln:
1.7. Weißenbach – Ahornsee – 

Grafenbergalm – Kuefstein. 
22.7. Ebensee – Feuerkogel – 

Helmeskogel – Kaiserweg – 
Langwies.

26.8. Vordernberg – Grete-Klinger-
Steig – Reichenstein – 
Präbichl.

Infos bei: 
Susanne Humpel 0664/6393439

Neuhofen:
12.6. Pfaffenstein,Klettersteig für 

Fortgeschrittene, 7 Uhr 
17.-18.6. Bergtour auf die Rax, 

Heukuppe (2007m) mit oder 
ohne Klettersteig,  Nächtigung
im Habsburghaus

8.-12.7. Hochalpine Bergwoche, 
Wilder Pfaff, Wilder Freiger, 
Sonklarspitze, Nürnberger 
Hütte, Müllerhütte, Anmel-
dung bis Juni-Stammtisch

28.7. Eisenaueralm, Burggraben-
alm, Buchberghütte

2.-5.9. Wölzer Tauern, Stützpunkt 
Hölzlerhütte, Abfahrt 7.00 Uhr

Stammtische: 6.7., 3.8., und 7.9.; 

Infos und Anmeldungen bei: 
Sepp Rosenthaler 
0664/8295481 oder 

07475/53774

Steinakirchen:
16.-17.7. Familienwanderung nach 

Hintersee auf die Gruberalm,
Nächtigung auf der Mayer-
lehenhütte, Abfahrt: 8 Uhr, 
Bahnhof Steinakirchen, 
Anmeldung bis 10.7. Infos 
bei Fredi und Hermi;

27.7. Mondscheinwanderung am 
Hochkogel, Start: 19:30 Uhr 
am Reidlingberg (ehem. 
Sandhofer,), Infos bei Fredi;

29.7. Hochkar mit Sonnenauf-
gangsfrühstück, Start: 3 Uhr, 
Bahnhof Steinakirchen
Frühstück bitte selbst mit-
nehmen!
Infos bei Chris und Susa;

19.8. Almwanderung, Taschlbach –
Feldwiesalm – Breinmauer – 
Brachalm – Taschlbach, 
Abfahrt: 9 Uhr, Bahnhof 
Steinakirchen, Infos bei Fredi;

2.9. Ebenforstalm, Alpstein und 
Trämpl, Abfahrt: 7 Uhr, 
Bahnhof Steinakirchen, 
Infos bei Elisabeth;

16.9. TAC-Spitze – Vordernberger 
Griesmauer, Abfahrt: 7 Uhr, 
Bahnhof Steinakirchen,
Infos bei Fredi;

Info bei:
Elisabeth: 0676/7241608 

Christoph: 0650/6627373
Fredi: 0664/5558158 

Susanna: 0650/2203684

Blindenmarkt:
23.6. Gößeck (2214m), Aufstieg 

von Schardorf durch den 
Bechlgraben. Abfahrt 5 Uhr;                

30.6. Grabnerstein (1847m) - der 
schönste Blumenberg der 
Steiermark. Abfahrt 6 Uhr                    

26.7. Ferienprogramm für Kinder 
von Blindenmarkt: Erlauf-
schlucht Purgstall, mit 
Kinder-Jause in Hochrieß, 
Abfahrt 10 Uhr;

30.7.-4.8. Bergwoche in Osttirol, 
Villgratental/Winkeltal, Stütz-
punkt ist die Volkzeiner 
Hütte

25.-26.8. Vom Arthurhaus auf den 
Hochkönig, Abfahrt 5 Uhr 

9.9. Bergmesse der Ortsgruppe 

Infos bei: 
Sepp  Kalteis 0664/73623870
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